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Liebe Freunde/Innen des TSV,

wie ihr schon gemerkt habt, ist unser geplantes, großes 75 jähriges Jubiläumsfest abge-
sagt worden. Uns war die Gesundheit unserer Gäste und Helfer wichtiger. Den Jubilä-
umsabend haben wir auf den 08. Juli 22 gelegt. Es wurde ja auch schon entsprechend 
eingeladen. Am 9. und 10. Juli ist ein großer, gemütlicher Biergarten geplant, der keine 
Wünsche offen lässt. Für den 25. Mai hatten wir zur Jahreshauptversammlung eingela-
den. Die Teilnehmer waren mit den Berichten aus den einzelnen Abteilungen zufrieden. 
Mein Dank und Respekt gilt den Abteilungsleitern, die das ganze Jahr über eine her-
vorragende Arbeit hingelegt haben. Die Erfolge könnt ihr in dem bald erscheinenden 
Sportjournal nachlesen. Respekt möchte ich auch den Mannschaften zollen, die eine 
ganze Saison ihr Bestes gegeben haben, aber ihre Ziele mehr oder weniger nicht erreicht 
haben. Danke noch an alle, die meine Arbeit als 1. Vorstand unterstützt haben! Meinen 
Vorstandskollegen kann ich für ihre Mitarbeit ein sehr gutes Zeugnis ausstellen. Ich wün-
sche allen viel Gesundheit und allen sportlich Aktiven viel Erfolg in ihrer Sportart.

Mit allseitig herzlichem Gruß 
euer Ernst Leimböck  

Ein neues Haus für den TSV
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Dachumdeckungen  
Dachstühle  

Metall- & Flachdächer  
Bauspenglerei

Am Zehenbühl 56  ·  92342 Freystadt
Mobil: 0171/3332297

Dachdeckerei-StefanLerzer@gmx.de
www.dachdecker-lerzer.de
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Beim Seniorenstammtisch im Sportheim wurde Hans Harrer überrascht. Vorstand Ernst 
Leimböck und die Ehrenamtsbeauftragte Roswitha Spehnkuch badankten sich bei Hans mit 
einem kleinen Geschenkkorb für seine gewissenhafte, 20jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
als Wirt beim Seniorenschoppen. Ebenso bedankten sie sich bei seinem Stellvertreter Hans 
Schöll. Der Nachmittag wurde mit einer Brotzeit und lustigen Geschichten aus alten Zeiten 
abgerundet.
Nachfolger von Hans Harrer als Wirt beim Seniorenstammtisch ist Oskar Hofbeck. 
Er erwartet die Gäste jeden Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Sportheim
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Seit der letzten Ausgabe 
gratulieren wir 
zum Geburtstag:

Herrn Ludwig Illek	 am 04.01.2022	 zum 70. Geburtstag
Herrn Hans Großhauser	 am 29.01.2022	 zum 70. Geburtstag
Frau Anni Kraus	 am 10.02.2022	 zum 70. Geburtstag
Frau Betty Besold	 am 13.04.2022	 zum 70. Geburtstag

Frau Erna Lerzer	 am 29.04.2022	 zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Deyerler	 am 21.05.2022	 zum 75. Geburtstag
Frau Hildegard Henjes	 am 29.06.2022	 zum 75. Geburtstag
Herrn Alois Harrer	 am 06.07.2022	 zum 75. Geburtstag

Herrn Florian Harrer	 am 24.06.2022	 zum 80. Geburtstag

Herrn Georg Maget	 am 19.01.2022	 zum 85. Geburtstag

zur Hochzeit:
Annika und Stefan Lerzer gaben sich am 18. Juni 2022 in Möning das Jawort 

Der Seniorenbeauftragte Reinhard Nuber und die Ehrenamtsbeauftragte Roswitha Spehn-
kuch überbrachten Hans Großhauser die Glückwünsche des Vereins zu seinem 70. Geburts-
tag. Hans war viele Jahre 2. Vorstand und Sportheimwirt im TSV.
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Meckenhausen K9
91161 Hilpoltstein

Montag Ruhetag

Meckenhausen G 2
91161 Hilpoltstein
Tel.: 09179-6712
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Aktuelles aus der Fußballabteilung

Nächster Halt: Bezirksliga!

Die Männer unserer 1. Mannschaft haben das geschafft, wovon nur eine Generation vor 
ihnen berichten konnte: Der Aufstieg in die Bezirksliga. Nach den Helden von 1988 steht 
damit Schwarz-Gelb wieder auf der großen Bühne im Mittelfränkischen Fußball.
Ein Blick zurück zeigt, was ein altes Sprichwort jedoch schon sagte: „Falle 7 mal, aber 
stehe immer wieder auf!“ Darum möchte ich, bevor ich auf die Saison eingehe, mit euch 
einen kurzen Blick auf die vergangenen Jahre werfen: 
Nach einer durchwachsenen Saison 16/17 stand man ein Jahr darauf an Weihnachten 
auf Platz 1. Die letzten beiden Spieltage patzte man jedoch doppelt: Zunächst verlor 
man gegen Berching, das danach als Meister aufstieg, und am letzten Spieltag verspielte 
man dann durch ein Unentschieden gegen den TSV Heideck auch noch die Relegation. 
Ein Jahr später holte man gegen jene Heidecker die entscheidenden Punkte für Rang 2. 
Danach siegte das Team auch beim ersten Relegationsspiel gegen den SV Unterreichen-
bach, beim zweiten gegen Tennenlohe traten die Jungs jedoch nicht an, um ein Zeichen 
für die Einheit in der Mannschaft zu setzen. Ein weiteres Jahr darauf, bei der abgebro-
chenen Saison 19/20 (wenn man es genau nimmt 19/21), agierte man zum Zeitpunkt des 
Abbruchs auf dem dritten Rang.
Nach all diesen Strapazen der letzten Jahre kam es, wie es in dem Film „Rocky Balboa“ 
heißt: „Jeder Champion war einmal ein Kämpfer, der sich geweigert hat, aufzugeben!“ 
Der Meistertitel der Kreisliga Ost ist somit das Ergebnis der langjährigen, akribischen 
Arbeit, bei der auch die Spieler, Trainer und Spielleiter der letzten Jahre maßgeblich 
beteiligt waren.
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Auto-Hämmerling

Ihr Partner

wenn es um

Ihr Auto geht!

x Reparaturen aller Art

Reinhard HämmerlingReinhard HämmerlingReinhard HämmerlingReinhard HämmerlingReinhard Hämmerling
Pierheim 9Pierheim 9Pierheim 9Pierheim 9Pierheim 9
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Kfz-Meisterbetrieb
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Der Rückblick auf die Saison macht dennoch stolz, wie sich die Arbeit im Team der letzten 
Jahre entwickelt hat. Gleich zu Beginn setzten die Mannen von Spielertrainer Dominik Betz 
mit dem 4:1 Sieg gegen Göggelsbuch ein Ausrufezeichen, womit man nach einer gelungenen 
Vorbereitung in die Punkterunde einstieg. Aber es dauerte bis zum 4. Spieltag, ehe die Mann-
schaft um Kapitän Stefan Hamperl von der Tabellenspitze grüßen konnte. Dort verweilte 
man auch lange. Doch wie es kommen musste, kam es dann auch zu der einzigen Niederlage. 
Gegen den SC Pollanten zeigte man auf eigenem Platz einfach zu wenig. Die Woche darauf 
wurde aufgrund des Torverhältnisses der Platz an der Spitze mit den Ezelsdorfern getauscht. 
Doch bereits eine Woche später holte man sich den Platz an der Sonne zurück. Mit dem 
Rückrundenauftakt siegte man erneut gegen Göggelsbuch und stand dank des aufgebesserten 
Torverhältnisses wieder vorne. Diesen Platz gab man auch bis zum 18.05.2022 nicht mehr 
her, jenem Datum, das den Spielern, Betreuern, Verantwortlichen und allen Fans wohl lange 
in Erinnerung bleiben wird. Man bekam die Chance, gegen den direkten Kontrahenten im 
Meisterschaftsrennen alles klar zu machen. Und man machte alles klar. Man erreichte durch 
den Sieg gegen die DJK Berg die direkte Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg 
in die Bezirksliga. Dazu gibt es auch eine bemerkenswerte Geschichte: Der Traum aus der 
Saison 17/18, welcher so schmerzlich zwei Spieltage vor Schluss für unser Team zu Ende 
ging, fand eine erstaunliche Wendung: Jener Spieler, der in der 20. Spielminute das erste Tor 
für Berching erzielte, schoss unseren TSV im Alleingang zur Meisterschaft. Es war jener Do-
minik Betz, der jetzt unser Spielertrainer ist und der Mannschaft vor dem Spiel in der Kabine 
versprach, bis ans Ende der Welt zu rennen! Und er hielt Wort: Domi schenkte den Bergern 
dreifach ein. Mit dem Schlusspfiff gab es dann kein halten mehr. Die Feierlichkeiten dauerten 
lange an, doch wie sagte es da unser Co-Trainer immer und immer wieder: „Männer, wir 
können nur noch zweimal in dieser Spielzeit in dieser Liga gewinnen!“ Und die Truppe hörte 
auf ihn. In Pollanten zeigte man, dass man mit dem Hinspiel Ergebnis nicht zufrieden war 
und siegte mit 3:1. Der anschließende Autokorso mit unserem Aufstiegsauto bleibt wohl auch 
den restlichen Meckenhausnern in bester Erinnerung. Und auch das letzte Spiel der Runde, 
welches man zuhause gegen Freystadt hatte, konnte noch gewonnen werden.
Eine Saison als Meister zu been-
den ist toll. Eine Saison mit dem 
besten Sturm der Liga zu gewin-
nen ist noch besser. Eine Saison 
mit der besten Abwehr zu been-
den, ist eine Auszeichnung. All di-
ese Dinge hat unsere erste Mann-
schaft in diesem Jahr vereint. 
Diesen Spielern, dem Trainer- und 
Betreuerteam verdanken wir es, 
dass wir unseren TSV wieder auf 
Bezirksebene sehen dürfen. 
Und ich bin jetzt schon voller Vorfreude darauf, was uns die Saison 22/23 an Aufgaben stellt. 
Neue Plätze, neue Teams und hoffentlich viele unvergessliche Auswärtsfahrten mit allen, die 
zu unserem TSV gehören.

Christoph Baumann
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Die Hähnchenbraterei Glaser hat unserer 2. Mannschaft einen Satz Trikots gespendet. 
Die Übergabe fand am 30. April durch Xaver Glaser statt. Wir sagen ganz herzlich danke.



13

A-Klasse Adieu – Servus Kreisklasse

Wenn vor einem Jahr einer gefragt hätte, was das Ziel der Mannschaft ist, hätte wohl jeder 
gesagt: „Oben mitspielen wäre schön“! Und es war zum Schluss doch der ganz große Wurf. 
Im Elfmeterschießen hat sich die Zweite für die Kreisklasse beworben. Die Klasse, die wir 
seit der Saison 12/13 nicht mehr gesehen haben; Die Klasse, in der um uns herum sehr viele 
Vereine spielen; die Klasse, die jeher für Derbys steht wie keine andere Liga. Mit dem Sieg 
im Elfmeterschießen gegen Sindlbach ist der Zweiten das vermutlich Unmöglichste gelun-
gen, das es in einer Vereinsgeschichte gab: Aufstieg in die Kreisklasse. 
Wenn wir das Jahr Revue passieren lassen, ist dieser Aufstieg mehr, als das Ergebnis einer 
langen Reise. Das Jahr begann gut, man siegte direkt gegen Neumarkt. Darauf folgten ein 
paar Unentschieden und direkt die erste von nur drei Niederlagen: Zuhause verlor man gegen 
bärenstarke Burggriesbacher/Obermässinger. Das Team von unserem Nutzi - Markus Gross 
- musste in der Folge nur noch zwei Niederlagen hinnehmen: Oberwiesenacker und Türkspor. 
Aber seit dieser Niederlage am 24.10.21 hat man kein Spiel mehr hergegeben. Wenn man die 
Tabelle zum Ende der Hinrunde jedoch betrachtet, sieht man das Team auf Platz 7 stehen. 
Dass es für den zweiten Platz reichte, ist somit einer verdammt starken wie emotionalen 
Rückserie zu verdanken. Nutzis Team ließ in der Serie nur 12 Treffer zu (komplett 25, was 
Ligabestwert ist) und konnte so die Relegation erreichen. Der Trainer selbst erinnert sich 
noch sehr gut an das wohl härteste Spiel: 

6
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Hinweis des TSV in eigener Sache: 

Mitgliederservice 
  

Änderungen im Mitgliederstatus: z. B. Nachname, Familienstand, 
Adressänderungen, Änderung der Telefonnummer oder E-Mail- Adresse 
bitte melden an: 

Schriftführerin/Mitgliederservice: Karin Krämer 
Telefon: 09179/965794 

Mail: schriftfuehrer@tsv-meckenhausen.de

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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In Oberwiesenacker! 13 Mann, die sich geopfert haben. Selbst unser Morfel (Moritz Wegner) 
hat im Sturm gespielt. Und da gehen wir als Sieger vom Feld! So kam es, dass die zweite 
Mannschaft zum Schluss belohnt wurde: Relegation gegen Sindlbach. Dieses Spiel stand auf 
Messers Schneide bis zum Schluss. Und unsere Mannen sind keinesfalls in Topbesetzung 
gewesen. Mit Trainer Nutzi und unserem Stürmer Jonny Sturm fehlten die wohl wichtigsten 
Stützen in diesem Spiel. Doch die Truppe um Käptn Valentin Körner zeigte, was man errei-
chen kann. Im Elfmeterschießen setzte man sich wie 17/18 gegen Wettelsheim gegen sehr 
starke Sindlbacher durch und machte sich unsterblich. 
Jetzt geht es gegen viele große Namen, die wir in Meckenhausen auch schon länger nicht 
mehr begrüßen durften: Allersberg, Plankstetten, Mörsdorf oder auch das Derby gegen unsere 
Nachbarn aus Weinsfeld. Es wird ein heißer Tanz, bei dem sich das Team beweisen kann.

Christoph Baumann
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Die Sparkasse Mittelfranken-Süd, vertreten durch Filialdirektor Thomas Setzer (hi.li.) und 
Vermºgensberater Dirk Krªmer (hi.re.), unterst¿tzt dieses Jahr mit 2.500ú f¿r verschiedene 
Zwecke, Meckenhausener Vereine – darunter auch den TSV Meckenhausen. 
In Zeiten in den viele Vereine keine Einnahmen hatten, da beispielsweise Feste und Feierlich-
keiten weggefallen sind, kommt diese Unterstützung jedem Verein sehr gelegen. Alle Vereine 
betonen, dass die Spende direkt der Jugend zu Gute kommt.   Vielen Dank an die Sparkasse!
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Fußballschule in Meckenhausen

Es ist wieder soweit, die Hans Dorfner Fußballschule schlägt ihre Zelte in Meckenhausen 
auf!!!

*Wann:* 09.08. - 11.08.2022

*Alter:* 6 - 14 Jahre

*Kosten:* 159,00 ú

Seid dabei und genießt 3 Tage Fußball Non-Stop.

Hier der Link zur Anmeldung:

www.dorfnerfussballcamp.de/camps/meckenhausen/
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Auch der Raiffeisen - meine Bank eG sagen wir herzlichen Dank. Hier war Norbert Horn-
dasch von der Geschäftsstelle Meckenhausen vor Ort um uns die beiden neuen Jugendtore zu 
„übergeben“, die zusammen mit Überschüssen der letzten Veranstaltungen sowie der Raiba-
Finanzspritze angeschafft wurden.
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Erste Testspiele für die Bambinis

Die Jüngsten unserer Kicker haben nach etlichen Wochen harter Trainingsarbeit nun auch die 
ersten Testspiele absolviert. 
Auch wenn bis dato noch kein Sieg eingefahren werden konnte (1:13 gegen Postbauer, 
2:3 gegen Rohr und 1:5 gegen Möning), sind die Kids mit vollem Elan bei der Sache. 
Dranbleiben, Gas geben, Spaß haben, der Rest kommt von allein.
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Der Wahnsinn hat einen Namen: 
Triple für unsere Feierbiester!!!

Wenn es Pfingsten wird, dann gibt es aus sportlicher Sicht im kompletten Stadtgebiet nur eine 
Frage: Wer wird dieses Jahr der Stadtmeister? Und diese Frage wurde eindrucksvoll von un-
seren neuen Bezirksliga- und Kreisklassenspielern klargestellt. Im ersten Spiel unserer Jungs 
gegen unsere Freunde aus Zell zeigten sie direkt ihre Ambitionen, indem sie den Zellis 8 Tore 
einschenkten. In der zweiten Partie spielte man gegen die Burgstädter aus Hilpoltstein und 
konnte auch diese Partie mit 2:0 für sich entscheiden. Im Finale standen sich dann die zwei 
erwarteten Teams gegenüber, die sich unter dem Jahr schon duelliert hatten: Hofstetten und 
unser TSV. Das Spiel hatte alles, was es zu einem Stadtmeisterschaftsfinale braucht: Viele 
Emotionen, viele begeistere Fans und auch Tore. Der TSV ist nach 21 Minuten nach Vorar-
beit von Betz durch Stefan Hamperl in Führung gegangen. Keine 10 Minuten später erhöhte 
Maximilian Bürner durch einen Elfmeter auf 2:0 für Schwarz-Gelb. Nach dem Seitenwechsel 
kam Hofstetten dann zum Anschlusstreffer. Kurz vor dem Ende verwandelte Bernhard Kerl 
den fälligen Strafstoß nach Foul an Benny Fleischmann zum 3:1. Den Titel bester Nach-
wuchsspieler holte sich unser Juli Stritzke. Bürgermeister Markus Mahl bedankte sich beim 
SV Heuberg für die spontane Ausrichtung und konnte ihm nur zum 6. Platz gratulieren. Den 
5. Platz ergatterte sich der TV Hilpoltstein. Platz 4 ging  an die DJK Zell. Den dritten Platz auf 
dem Podest konnte sich die DJK Weinsfeld sichern. Den zweiten Platz holten sich die Hof-
stetterner. Alles überstrahlt haben jedoch unsere Jungs, die einer furiosen Saison mit ihrem 
14. Stadtmeistertitel und dem Triple die würdige Krone aufgesetzt haben. 

Christoph Baumann
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Impressionen 
von der 
Stadtmeisterschaft
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Ihr Spezialist f¿r
CNC ð Prªzisionsteile           

Drehen und Frªsen
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Stadtm
eister 2022


